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Bezirksliga Herren Süd

FC Weser : TTV Geismar II 
Samstag, 30.10.2021, 16:00 Uhr

Hillebrand lässt den TTV Geismar II jubeln

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Gastteam des TTV Geismar II, als Jan
Hillebrand das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des FC Weser
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksliga Herren Süd musste der Heimverein in seinem 2.
Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Franke und
Hillebrand, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war
das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Elberskirchen / Elberskirchen gegen
Lahmann / Schohr nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:8, 11:6, 11:13, 11:2 nicht verloren. Bei
ihrer 1:3-Niederlage gegen Franke / Hillebrand konnten Bode / Hartmann anschließend den Punkt
für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Hierbei überließen Bode /
Hartmann ihren Gegnern im ersten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für John / Heine gegen Wendt / Ramzweig. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Ralf Bode das Match gegen Jan Hillebrand letztlich mit 1:3 verlor. In toller
Verfassung präsentierte sich Klaus Elberskirchen im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht
mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Maro-Simon Franke. Wenig später ging es
beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keinen Zähler
beisteuern konnte Martin Elberskirchen im Spiel gegen Marten Wendt, das 0:3 verloren ging. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Jens Hartmann gegen
Henning Lahmann. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu
diesem Zeitpunkt 1:6. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael John seinen Gegner Bernd Schohr
beim klaren Sieg ohne Satzverlust. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste,
so dass Jan Heine über die 1:3-Niederlage gegen Henning Ramzweig hinweggetröstet werden
musste. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler in die Box. Enttäuscht über seine 2:3-
Niederlage gegen Maro-Simon Franke war Ralf Bode, obwohl er alles gegeben hatte. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Jan Hillebrand war im Anschluss
Klaus Elberskirchen, obwohl er alles gegeben hatte. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach dieser Niederlage heißt es für den FC Weser nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen den SV Ahlbershausen am 05.11.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TTV
Geismar II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV
Langenholtensen II am 05.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Punkte:
 FC Weser

Doppel: Elberskirchen / Elberskirchen (1), Bode / Hartmann (0), John / Heine (0) 
Einzel: R. Bode (0), K. Elberskirchen (0), M. Elberskirchen (0), J. Hartmann (0), M. John (1), J. Heine
(0) 

 TTV Geismar II
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Doppel: Franke / Hillebrand (1), Lahmann / Schohr (0), Wendt / Ramzweig (1) 
Einzel: M. Franke (2), J. Hillebrand (2), H. Lahmann (1), M. Wendt (1), H. Ramzweig (1), B. Schohr
(0)


